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In Fortsetzung der aufwendigen  rumänischen Dorfmonographien  legen die Verf.  die 
Ergebnisse der anthropologischen Gebietsaufnahme der westlichen Walachei vor, die 
als Region Oltenien Bestandteil der Sozialistischen Republik Rumänien ist. An der 
Erarbeitung der Dokumentation hat ein vielköpfiges  Kollektiv von Forschern verschie-
dener Disziplinen beigetragen, so daß eine abgerundete anthropologische Gesamtschau 
entstanden ist, die nicht nur über die Körperverfassung  der Bewohner des Landes-
teils Aufschluß  gibt, sondern auch über die prähistorischen Fundstellen vom Paläolithi-
kum an, über die demographische Struktur und über den ökonomischen Status. Dabei 
wird auch den volkskundlichen Gegebenheiten die gebührende Beachtung zuteil. 

Das Schwergewicht des Bandes liegt auf  den anthropologischen Belangen im engeren 
Sinn, insbesondere auf  den anthropometrischen Angaben. Die Untersuchungen fanden 
in vier Dörfern  des Donautieflandes  statt (Castranova, Rogova, Negoiu, Grojdibodu), 
in zwei Dörfern  des Hügellandes (Sovarna, Vagiulesti) und in drei Gebirgsdörfern  der 
Region (Closani, Pestisani, Barbatesti). Neben einer Vielzahl von Absolut-und Rela-
tivmaßen werden Merkmalsverteilungen, entsprechende graphische Darstellungen, 
Kopfaufnahmen  jeweils in Frontal- und Lateralansicht sowie, zusammengefaßt  für  alle 
neun Dörfer,  deskriptive Merkmalsreihen vorgelegt. Es folgen  Angaben über die Blut-
und dermatoglyphischen sowie über einige biochemische Merkmale. Relativ breiter 
Raum ist den odontologischen Belangen gewidmet, wogegen sich einige medizinalsta-
tistische Aspekte recht bescheiden ausnehmen. Die prähistorischen Funde sind für  die 
älteren Zeitabschnitte nach der eigenwilligen und daher zunächst verwirrenden Paläo-
lith-Gliederung durch NICOLÄESCU-PLOPSOR geordnet; erst vom 12. - 14. Jh. an 
sind Skelettfunde  bekannt. 

Während man der Art der Kartierung und der Dokumentation uneingeschränktes Lob 
entgegenbringen kann, ist man über die thesenhafte  Auswertung der Ergebnisse in be-
stimmter Richtung hin nicht in gleicher Weise erfreut.  Schon daß so wohlbekannte 
Autorennamen wie Schwidetzky und Fleischhacker wiederholt falsch  geschrieben wer-
den, spricht gegen eine übertriebene redaktionelle Gewissenhaftigkeit.  In mehrfacher 
Hinsicht löst die Formulierung der aus der Gesamtheit der Beiträge extrahierten wesent-
lichen Folgerungen Widerspruch und Zweifel  aus. Die Behauptung, daß im Süden der 
Region mediterrane Charaktere, im Norden dagegen dinarische dominieren, ließe sich 
aus dem konkreten ethnohistorischen Ablauf  erklären. Wenn dagegen ohne jedes Be-
weismittel konstatiert wird: "The coincidence of  anthropologically dominant characters 
of  the Oltenian population with those existing in the other regions of  the country demon-
strates the thorough biological integration of  the Oltenian population in the national-
features  characteristic of  the Romanian people" (11), so besteht die Gefahr,  daß daraus 
auf  eine mißbräuchliche Anwendung anthropologischer Ergebnisse zur Legitimierung 
territorialer Besitzstände geschlossen wird, was - wie wir annehmen - den Verf.n 
ferngelegen  haben dürfte. 
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